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Stuttgart, 21. Januar 2008
Berufsschullehrerverbände:

Realschule und Berufliches Gymnasium: ein bewährter und ein erfolgreicher Weg in eine Ausbildung oder in ein Studium

Stuttgart. Mehr als 45.000 Schülerinnen und Schüler besuchen im Schuljahr 2007/08 ein berufliches Gymnasium, gut 1.200 mehr als im letzten Schuljahr. „Das bundesweit einmalig differenzierte Angebot von Wirtschaftsgymnasien, technischen Gymnasien, ernährungswissenschaftlichen, agrarwissenschaftlichen, sozialpädagogischen und biotechnologischen Gymnasien ist seit vielen Jahrzehnten ein Renner! Viele Karrieren in Hochschule, Wirtschaft und Gesellschaft haben so angefangen!“, so der Vorsitzende des Berufsschullehrerverbandes Baden-Württemberg (BLV) Waldemar Futter. Die Schülerinnen und Schüler erwerben hier die bundesweit anerkannte allgemeine Hochschulreife und können alle Studiengänge an Universitäten, Berufsakademien, Pädagogischen Hochschulen und Fachhochschulen belegen. Die Qualität dieser Bildungsgänge sei seit der Tosca-Studie unumstritten. Alle Ausbildungsberufe, auch diejenigen mit den höchsten Anforderungen im kaufmännischen und im gewerblichen Bereich sowie in den Dienstleistungsberufen, stehen ihnen offen. 

Ungefähr 70 Prozent der Schülerinnen und Schüler kommen ursprünglich aus der Realschule. „Ungefähr 70 Prozent der leistungsstärksten Abiturientinnen und Abiturienten mit einem Preis oder einer Belobigung am beruflichen Gymnasium kommen auch aus der Realschule. Sie weisen damit nach, dass sie studierfähig und leistungswillig sind.“ Dies ist das Ergebnis einer Stichprobe des BLV mit über 1.400 erfolgreichen Schülerinnen und Schülern an den Wirtschaftsgymnasien in Baden-Württemberg. 

„Wer die Axt an das gegliederte Schulwesen in Baden-Württemberg legt, wer die Existenzberechtigung der Realschulen in Frage stellt, der bedroht auch einen der erfolgreichsten Wege zur allgemeinen Hochschulreife über die beruflichen Gymnasien und den erfolgreichsten Weg zur Fachhochschulreife über die Berufskollegs in Baden-Württemberg.“ Immerhin erwerben jährlich etwa 14.000 Schülerinnen und Schüler das Abitur und rund 15.000 Schülerinnen und Schüler die Fachhochschulreife an beruflichen Schulen. Diese bewährten Wege in Ausbildung und Hochschule, insbesondere auch für Jugendliche mit Migrationshintergrund, aus bildungsfernen einheimischen Familien und mit unverschuldeten Entwicklungsverzögerungen gelte es zu erhalten und auszubauen. Sie durch leichtfertige bildungspolitische Debatten und Experimente zu gefährden treffe nicht nur die Jugendlichen, sondern gefährde auch die Gewinnung von gut 
qualifizierten Fachkräften und wissenschaftlichem Nachwuchs, bei dem Deutschland be
kanntlich noch einen großen Nachholbedarf im internationalen Vergleichsmaßstab der OECD habe, so Waldemar Futter in Stuttgart.

*

An den beruflichen Schulen werden im laufenden Schuljahr landesweit 371 500 Schülerinnen und Schüler unterrichtet.

*

Der Berufsschullehrerverband Baden-Württemberg (BLV) vertritt in Baden-Württemberg über 10.000 Lehrerinnen und Lehrer.

*

Der BLV stellt für den Bereich der beruflichen Schulen im Hauptpersonalrat am Kultusministerium und in allen Bezirkspersonalräten an den Regierungspräsidien die Mehrheit.
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